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Liebe Leser*innen, 

es ist mal wieder diese Ausgabe, die ihr mit in die Sommer-
ferien nehmt. Für die Gesamtkirchengemeinde ist damit 
auch die Zeit der Zentralgottesdienste eingeläutet. Ob Fahr-
rad- oder Literaturgottesdienst, ob Gottesdienst in der Deister 
Freilicht-Bühne oder Kinderbibeltage: Es sind mit die schöns-
ten Feiern, die das Jahr bietet. Ich freue mich, wenn ich viele 
von Euch da tre�e! 

Natürlich ist der Sommer auch Reisezeit und dafür wünsche 
ich Euch im Namen der Redaktion viel, viel Spaß, großartige 
Erfahrungen, tiefe Erholung und eine sichere Rückkehr. Oder 
um es mit dem ersten Buch Mose zu sagen: 

Der Herr wird seine Engel mit dir senden

 und Gnade zu deiner Reise geben.

 Gott spricht: Und siehe, ich bin mit dir

 und will dich behüten, wo du hinziehst,

 und will dich wieder herbringen in dies Land.

Bleibt behütet! 

Euer
Pastor Sebastian Kühl
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Liebe Gemeinde,

der Rückweg vom Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde zu mir nach Hause 
führt mich fast täglich über den Bahn-
übergang in der Nienstedter Straße. 
Sind die Schranken geschlossen, habe 
ich Gelegenheit mir zu überlegen, wer 
wohl dieses Symbol so ordentlich auf 
die Wand des Häuschens gemalt hat. 
Da hat sich jemand richtig Mühe ge-
geben. Das Bild ist nicht nur schnell 
im Vorübergehen hingekritzelt wor-
den.

War es ein Witzbold, der potenziellen 
Verkehrssündern sagen wollte: „Halte 
dich an die Regeln, du könntest beob-
achtet werden?“

Wollte jemand hier Freimaurersym-
bolik unterbringen oder ist gar Ver-

schwörungstheoretiker? Beide Den-
kungsarten verwenden das Symbol in 
ihren Zusammenhängen. 

Hat jemand das Auge im Dreieck zu 
„seiner“ oder „ihrer“ Gra�  tisignatur 
gemacht?

Als kunstinteressierter Mensch weiß 
ich, dass in der christlichen Ikonogra-
� e das Auge mit oder ohne Dreieck für 
Gott steht. Das Dreieck weist dabei 
auf die Trinität hin. In Kirchenfens-
tern oder an Altären kann es einem  
begegnen. Es meint wohl so viel wie: 
Gott sieht dich. Im Buch der Sprüche 
in der Bibel heißt es: „An jedem Ort 
sind die Augen des Herrn, sie wachen 
über Gute und Böse.“ (Sprüche 15,3)
Von Gott gesehen zu sein, ist für mich 

nichts Negatives, eher das Gegenteil. 
Ich bin behütet wie von einem Hirten 
und wenn auch andere mich aus dem 
Blick verlieren, Gott tut es nicht. Ob 
beru� iche Wege oder Urlaubsfahrt: 
Gott hat mich im Blick.

Diese Gedanken hatten jetzt, beim 
Schreiben des Artikels, Platz. Die 
Wartezeit an der Bahnschranke be-
trägt glücklicherweise nur wenige 
Minuten, dann ist die Konzentra-
tion wieder auf den Verkehr gerich-
tet. Vielleicht nehmen Sie ja bei der 
nächsten Überquerung der Schienen 
am Bahnübergang Nienstedter Straße 
auch aus dem Augenwinkel das „gött-
liche Auge“ wahr?

Kommen auch Sie in jedem Fall 
von Gott gesehen und behütet 

durch diesen Sommer!

Pastorin Ute Clemens

Zum Bedenken
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Foto: Ute Clemens
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Aus den Gemeinden

Große Freude bei den Mädchen und Jungen in der Unter-
kunft für Ge�üchtete am Rottkampweg: Die Christus-
Kirchengemeinde schenkte ihnen neues Spielzeug für den 
Sandkasten, �nanziert mit Geld vom Kirchenkreis Ron-
nenberg. 

Die Idee hatte Georgina Rühe, eine der Ehrenamtlichen, 
die jeden zweiten Mittwoch im Monat in der Unterkunft 
zu Ka�ee, Tee und Gesprächen einladen. 

„Wir wollen die Menschen besser kennenlernen, die hier in 
unserer Nachbarschaft leben“, sagt Pastorin Ute Clemens. 
Belegt sind die 24 Wohneinheiten von zurzeit 90 Personen,  
vor allem von Familien mit Kindern. Sie kommen aus Her-
kunftsländern wie Syrien, Türkei, Russische Föderation, 
Irak, Pakistan, Afghanistan, auch Ghana und Somalia. 

Willkommenskreis 

Foto: Brigitte Lehnho�

Im frischen Sand, angeliefert vom städtischen Bauhof, 
macht das Backen, Schaufeln, Bauen und Baggern Spaß

Foto: Brigitte Lehnho�

Ehrenamtliche unterstützen Bewohnerinnen dabei, 
die Sprachbarriere zu überwinden. 

Die Erwachsenen müssen meist lange auf einen Integra-
tionskurs warten. Einige nehmen daher gerne das Angebot 
an, mit den Ehrenamtlichen Alltagsgespräche auf Deutsch 
zu üben und deutsche Grammatik zu lernen. Auch ein 
Schulpraktikum konnte schon erfolgreich vermittelt wer-
den.       Brigitte Lehnho�

Wer den Willkommenskreis verstärken möchte, ist herz-
lich eingeladen! Tre�punkt an der Unterkunft: Jeden zwei-
ten Mittwoch im Monat ab 15.30 Uhr.
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Aus den Gemeinden

Auch in diesem Jahr wurden wieder viele Säcke voller 
Textilien bei der Bethel-Sammlung gespendet. Unser 
Dank in Egestorf gilt Marina und Manfred Hobein, 
die die Annahme übernahmen und das Gemeinde-
haus o� enhielten.

Foto: Petra Krone

Zukunftstag im Pfarrbüro
Am 25. April war ich von 
8.30 Uhr bis 13.00 Uhr im 
Pfarrbüro bei Petra Krone. 
Wir haben Sachen für die 
Kon� rmationen vorbereitet 
wie Liederzettel kopieren und 
falten für die drei Gottes-
dienste. 

Außerdem haben wir Ehe- 
und Kon� rmationsdaten aus 
den alten Kirchenbüchern he-
rausgesucht und in die Datenbank eingep� egt. Es gibt Kir-
chenbücher für Taufen, Kon� rmationen, Trauungen und 
Sterbefälle in der Kirchengemeinde. 

Es war sehr spannend in den Kirchenbüchern zu blättern 
und auch die Eintragungen meiner Familie zu � nden.

Es hat mir viel Spaß gemacht und ich konnte mal einen an-
deren Beruf sehen als Arzt oder Lehrerin. 

Emilia Kuhlmann

Foto: Petra Krone

Gesprächskreis Nienstedt
Was hat Jesus eigentlich wirklich gesagt und was hat man 
ihm später in den Mund gelegt? 

Wie war Paulus so drauf? 

Wer hat die Evangelien geschrieben und wann? 

Muss ich das Glaubensbekenntnis auch ganz glauben oder 
darf ich daran auch meine Zweifel haben? 

Was haben Jahrtausende alte jüdische Geschichten mit mir 
zu tun? 

Im Gesprächskreis haben wir Zeit und Raum, um diese 
und viele andere Fragen loszuwerden. Wir steigen ganz 
tief ein in die Texte der Bibel und lesen sie in ihrem gan-
zen Kontext. Dabei begegnen uns immer wieder un-
erwartete Perlen, schöne Einsichten und manchmal 
auch schwer verdauliche Stellen. Immer aber gehen wir 
vom Gespräch und Gebet gestärkt aus unseren Tre� en. 
Schließen Sie sich uns an! Unser nächster Termin ist am 
20. Juni, von 10 bis 12 Uhr in der Kapelle in Nienstedt.
Ab August dann wieder donnerstags alle 14 Tage. 
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Bilderbogen

Foto: Alexander Raths

Bilderbogen

Die Hauptamtlichen in der Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen

Hintere Reihe von links: Pastorin Elke Pankratz-Lehnho� , Diakonin Katrin Wolter, 

Pastor Jürgen Holly, Pastorin Ute Clemens, Pastor Niclas Förster

Vordere Reihe von links: Pastorin Kristin Köhler, Pastorin Ute Kalmbach, 

Pastor Sebastian Kühl, Pastorin Uta Junginger Willkommenskreis im Rottkampweg

Foto: Alexander Raths

Das Team vom ü-Café:

Von links: Angelika Heuer, Angelika Nord, Erika Blümel, Elke Plasche, Susann Bähre, Renate Kunte
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BilderbogenBilderbogen

Entp� ichtete Mitglieder des Kirchenvorstands Egestorf
Von links: Heidi Schaper-Maye, Lothar Mohn, Otmar Fiedler, Marion Behre, Dorothee Struß, 

Winfried Rühe, Svenja Schomburg

Osterüberraschung in Egestorf

Spaß beim Nachmittag für Ältere in Kirchdorf Natürlich sind wir dabei: 

auf der Kundgebung "Barsinghausen demokratisch!"
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Bilderbogen

Visitation der Regionalbischö� n Dr. Petra Bahr in der Gesamtkirchengemeinde BarsinghausenHintere Reihe von links: Pastor Sebastian Kühl, Pastorin Elke Pankratz-Lehnho� , Pastorin Ute Clemens, Pastor Niclas Förster, Diakon Acki SteinVordere Reihe von links: Diakonin Katrin Wolter, Regionalbischö� n Dr. Petra Bahr, Pastorin Uta Junginger, Tabea Hecking - Geschäftsführerin der Gesamtkirchengemeinde
Ostern in Egestorf

Spaß beim Nachmittag für Ältere in Kirchdorf
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Bilderbogen

Fotos Bilderbogenseiten: Fiedler, Flöthing, Giegold-Gstaltmayr, Junginger, Kirchengemeinde Egestorf, Kirchengemeinde Kirchdorf-Langreder, Lehnho� , Oppermann, Struß, privat

Bilderbogen

Dr. Oliver Köhn referierte im ü-Café unterhaltsam über seine Erfahrungen im Bereich 

der Agrarförderung bei und mit der EU in Brüsselder Agrarförderung bei und mit der EU in Brüssel

Vorstellungsgottesdienst der Kon� rmand*innen auf der Wiese in Egestorf
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In diesem Jahr macht das Ü-Cafe im Juni 

und im Juli eine Sommerpause.

Dies ist durch verschiedenste Urlaube und geplante 

Operationen von Ehren- und Hauptamt-

lichen bedingt.

Im August sind wir aber 

wieder für Sie da und 

ho� en auf zahlrei-

che interessierte 

Besucherinnen 

und Besucher.

Dies ist durch verschiedenste Urlaube und geplante 

Operationen von Ehren- und Hauptamt-

Im August sind wir aber 

wieder für Sie da und 

ho� en auf zahlrei-

che interessierte 

Unser 
            
Seit ca. 5 Jahren schon erfreuen sich viele Mitbürger 
einmal im Monat einer unterhaltsamen Begegnung im 
Gemeindesaal der Egestorfer Kirchengemeinde.

Schwerpunkt ist dabei meistens der Vortrag eines Refe-
rent/einer Referentin zu unterschiedlichen � emen wie z. 
B. Bergbau, nachhaltige Forstwirtschaft, Auslands-Reise-
berichte, Umweltfragen und vieles mehr.

Am 21.02.2024 referierte z. B. Dr. Oliver Köhn über Er-
fahrungen im Bereich der Agrarförderung bei und mit der 
EU in Brüssel. Ein trockenes � ema, lebendig und unter-
haltsam vorgetragen. Es vermittelte u. a. Einblicke in das 
schwierige Unterfangen eigene Wünsche unter den 27 EU-
Staaten durchzusetzen, aber zweifellos ein interessantes 
Arbeitsgebiet.

Darüber hinaus hat aber auch unsere Pastorin stets ein 
paar Überraschungen bereit (dafür steht ja das „Ü“ vor dem 
Café). 

So erleben die Teilnehmer bei Ka� ee und Kuchen neben 
lustigen Geschichten, Ratespielen, oder auch Interessantem 
aus dem Alten- bzw. Neuen Testament abwechslungsreiche 
Unterhaltung. Nicht zuletzt gehören auch gemeinsames 
Singen, Musizieren sowie Erzählungen aus der Vergangen-
heit der meist älteren Anwesenden zum Programm. 

Auch für die weiterhin monatlich statt� ndenden „Ü-Cafe“-
Begegnungen konnten schon wieder Referenten gewonnen 
werden. Darüber hinaus sind aber auch Mitmachaktionen 
aus der Zuhörerschaft ein wichtiger Beitrag für interessan-
te Diskussionen. 

Gerade, weil die Zukunft heute angesichts der furchtbaren 
Kriege in Ukraine und Nahost vielen Menschen Angst und 

Sorge bereiten, wurden positive Gedanken entwickelt und 
in der Gesprächsrunde vorgetragen.

Der Verfasser dieser Zeilen entdeckte neulich beim Aufräu-
men ein Büchlein mit dem Titel: „Mein Glücks-Tagebuch“, 
das er zu seinem 80. Geburtstag geschenkt bekommen 
hatte. Das ist nun schon 7 Jahre her, und immer noch leer! 
(reimt sich sogar). Dabei wären vor 7 Jahren positive Ein-
tragungen zweifellos leichter gefallen als heute. 

Vielleicht ein Grund mehr, sich die verbleibenden positiven 
Erlebnisse  stärker ins Bewusstsein zu rufen und wertzu-
schätzen nach dem Motto: „In den kleinen Freuden liegt 
das große Glück.“      Gerhard Kunte

PLUS
SECHZIG
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Am Mittwoch, dem 24. Juli fah-
ren wir in die Herrenhäuser Gär-

ten. Allerdings nur dann, wenn die Temperaturen unter 30 
Grad betragen, ansonsten fällt die Fahrt aus!

Tre�punkt ist 11.45 Uhr am Egestorfer Bahnhof. Je-
de/r ist selbst für seine/ihre Fahrkarte verantwortlich. Um 
14.00 Uhr sind wir zu einer Führung im Großen Garten 
angemeldet. Anschließend geht es ins benachbarte „Café 
Grauwinkel“, wo wir à la carte bestellen dürfen. Je nach Be-
dürfnis fahren wir früher oder später wieder nach Hause.
Die Kosten für Führung und Eintritt betragen 11,50 €

- 11 -

Am Dienstag, dem 11. Juni sind alle Seniorinnen und Senioren, die zwischen März und Mai 
einen Geburtstag ab 80 Jahren feiern konnten, herzlich zum Geburtska�ee ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Von 14.30 – 16.30 Uhr wollen wir gemeinsam einen bunten und unterhaltsamen Nachmittag 
verleben. Für Ka�ee und Kuchen ist gesorgt.

Wer von zu Hause abgeholt und/oder nach Hause gebracht werden möchte, gibt dies bitte auf 
der Anmeldung an.

Wegen besserer Planbarkeit wird um Rückmeldungen im Gemeindebüro bis 
zum 7. Juni gebeten.

Geburtstagska�ee im Gemeindehaus Egestorf

PLUS
SECHZIG

Märchen für jedes Alter
Die Märchenerzählerin Hannelore 
Hübner beweist uns im Ü-Café am 
Mittwoch, dem 21. August von 14.30 
bis 16.30 Uhr dass man sich in jedem 
Alter an Märchen erfreuen 
kann.
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Veranstaltungen

Gemeindefrühstück Egestorf
Wir laden ein zum Gemeindefrühstück im Gemeinde-
haus Egestorf am Samstag, 01. Juni 2024 von 09.00 bis 
11.00 Uhr. Um eine Anmeldung wird gebeten.
Ansprechpartnerin: Georgina Rühe, Tel. 83 539
Gemeindehaus der Christuskirche

Rezepte aus aller Welt
Wir möchten mit Euch auf der Grundlage der Weltgebets-
tagsmaterialien Rezepte nachkochen, Menüs von 3-4 
Gängen. Ein Unkostenbeitrag von 12 € ist mizubringen. 
Bitte bringt Behälter für Reste mit. 06. Juni jeweils ab 
18.00 Uhr
Georgina Rühe und Nina Hobein
Ansprechpartnerin: Georgina Rühe, Tel. 83 539
Gemeindehaus der Christuskirche

Bibelgesprächskreis in Nienstedt
Donnerstags von 10.00 bis 11.30 Uhr
Juli: Sommerpause, 01. August
Kapelle Nienstedt

Begegnung für Ältere in Nienstedt
Ein Nachmittag im Monat klönen bei Ka�ee und leckerem 
Kuchen, jeden 3. Donnerstag im Monat von 14.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr
20. Juni �ema Urlaub, Juli: Sommerpause,
15. August Aus�ug zum Hofcafé Volker, Nettelrede

Kirchenchor Egestorf
Unser Kirchenchor probt jeden Mittwoch von 17.30 bis 
19.00 Uhr im Gemeindehaus Egestorf

Egestorfer Ensemble
Das Ensemble probt mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
im Gemeindehaus Egestorf

Nachmittag für Ältere in Kirchdorf
Klönen, Ka�eetrinken, Kuchen essen und verschiedene 
�emen. Am dritten Mittwoch tri�t sich die Gruppe ab 
14.30 Uhr im Kirchdorfer Gemeindehaus. 
19. Juni, 17. Juli, 21. August, 18. September
Ansprechpartnerin: Gisela Rieß, Tel. 6 22 75
Gemeindehaus ARCHE Kirchdorf

Meditatives Tanzen in Kirchdorf
Jeden Donnerstag tri�t sich die meditative Tanzgruppe
ab 18.45 Uhr im Kirchdorfer Gemeindehaus. 
Ansprechpartnerin: Frau Ellen Schneider, Tel. 8 43 87
Gemeindehaus ARCHE Kirchdorf

Nähgruppe Kirchdorf
Die Nähgruppe tri�t sich mittwochs ab 19.00 Uhr. 
26. Juni, 10. Juli, 28. August, 11. September
Ansprechpartnerin: Marion Meents, Tel. 8 46 02
Gemeindehaus ARCHE Kirchdorf

Spielnachmittag in Kirchdorf
Am letzten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr tre�en 
wir uns zum Spielenachmittag in Zusammenarbeit mit 
dem DRK.
27. Juni, 22. August, 26. September
Ansprechpartnerin: Marion Meents, Tel. 8 46 02
Gemeindehaus ARCHE Kirchdorf

Die Kirchengemeinde Kirchdorf-Langreder 
sucht eine Küsterin/einen Küster  (m-w-d). 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Pasto-
rin Ute Kalmbach, Tel. 05105 58 52 06 oder 
ute@pfarrhaus.info.
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Veranstaltungen

„Herr, du bist unsere Zu� ucht“
„Herr, du bist unsere Zu� ucht“ ist das Motto des diesjäh-
rigen Chorkonzerts. Es entstammt dem Titel der Motette 
von Heinrich von Herzogenberg. So wie dieses an Toten-
sonntag gesungene Stück, wurden auch all die anderen der 
Vokalmusik der Romantik stammenden Stücke zu Anlässen 
des Kirchenjahres präsentiert. Dies betrafen neben Toten-
sonntag außerdem den Advent, Karfreitag sowie die Eh-
rung eines Chormitgliedes bzw. die Entp� ichtung des Kir-
chenvorstands. Einen Schwerpunkt bildeten die Motetten 
v. Herzogenberg; weitere Höhepunkte aus der Romantik-
Epoche ergeben sich mit Bruckner, Mendelssohn Bartholdy, 
Rheinberger, Gade, Loewe, Klein, Richter und Grell.

Anlässlich der Gedenkfeier für unsere frühere Pastorin Bet-
tina Westermann-Buße, einer großen Förderin der Chor-
musik in unserer Christusgemeinde, wurde an Totensonn-
tag darüber hinaus noch das Taizé-Lied „In manus pater““ 
ihr zu Ehren zu Gehör gebracht.

Das Chorkonzert � ndet am Samstag, 15. Juni, 19.00 Uhr 
in unserer Kirche unter der Leitung unseres Chorleiters 
Ludwig � eis statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
für die Förderung der Chormusik in unserer Kirchen-
gemeinde wird gebeten. Der Chor der Christusgemeinde 
Egestorf freut sich über Ihren Besuch.                        

Otto Wachter, Mitglied des Chores

Foto: Uwe Arend

Entdecke dein Potenzial
Hast du Lust, dich und dein schauspielerisches Potenzial zu 
entdecken, auszubauen oder andere daran teilhaben zu las-
sen? Denkst du dich gerne in andere Welten, bist spontan 
und hast Mut, Neues auszuprobieren? 
Dann bist du beim � eaterworkshop am 15. Juni in der 
Petrusgemeinde genau richtig! Von 10 bis 17 Uhr erwar-
ten dich Bewegungs- und Improtheaterspiele, ein gemein-
sames Mittagessen und ausreichend Zeit, um in Kleingrup-
pen eine � eaterszene einzustudieren. Ab 16 Uhr sind 
Gäste willkommen, um sich die Szenen auf der Bühne 
anzuschauen. Wir freuen uns auf Menschen ab 14 Jahren! 
Wir, das sind Jugendliche und Erwachsene aus Barsinghau-
sen, die Lust am Improtheater haben. 
Anmeldung bis zum 1. Juni bitte über den QR-Code.

Kristin Köhler 

THEATERWorkshop
Spontanes Reisen: 

Entdecke neue welten
Für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene



- 14 - unterwegs | Juni bis August 2024

Kon� zeit

Fahrt nach Bergen-Belsen
Kurz vor Ende der Kon� -Zeit fahren die Jugendlichen an 
einen besonderen Ort der Bildung und des Gedenkens. In 
Bergen-Belsen sind kaum noch Überreste des Konzentra-
tionslagers zu sehen, in dem etwa 52.000 Menschen durch 
Überarbeitung, Unterernährung oder Krankheit ermordet 
wurden. Dort begleiten professionelle Guides die Kon� s 
über die Gedenkstätte, die vom Eisenbahnwaggon, in dem 
damals dutzende Menschen eingepfercht wurden, zum 
großen Gelände des Lagers, über den Friedhof bis in die 
Ausstellung voller Berichte von Zeitzeugen führt. 
Ein sehr intensiver Tag, manchmal schwer, hier und da aber 
auch erstaunlich leicht, der für die jungen Menschen sicher 
in Erinnerung bleibt – und an dem auch wir Erwachsenen 
immer wieder Neues lernen. Sebastian Kühl

Über das Himmelfahrt-Wochenende sind wir bei perfektem 
Wetter mit 90 Jugendlichen aus ganz Barsinghausen an den 
Dümmer See gefahren. Hier gab es neben viel Gesang, Spiel, 
Spaß und herrlichem Chaos immer wieder „Begegnungen 
mit Jesus“. Wir sind dem Menschen Jesus von Nazareth in 
Geschichten begegnet, die oft weniger bekannt sind: 
Was malte er eigentlich in den Sand, bevor er zu der Ehe-
brecherin sagt: Hat dich niemand verurteilt? Dann ver-
urteile ich dich auch nicht. Und was sagt uns das über unse-
re Fehler und den Umgang damit? 
Wusstet ihr, dass Jesus mal so wütend war, dass er Tische im 
Tempel umgeworfen hat? Dürfen nicht also auch wir wü-
tend sein, wenn wir Unrecht erleben? 
Und dass Jesus sogar Heimweh hatte, aber deshalb gerade 
von seinen Eltern weg ging, lädt uns ein, über unsere eigene 
Heimat nachzudenken. 
Unser Team von engagierten jugendlichen Teamer*innen 
hat diese Freizeit ganz besonders großartig gemacht!

Sebastian Kühl

Begegnungen mit JesusBegegnungen mit Jesus
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Kon�rmationen Egestorf

Am Samstag, den 15. Juni um 11 Uhr 
werden auf der Pfarrwiese kon�rmiert:

Chiara Cascetta
Klara Straub
Mia Straub
Ella Waldheim 
Milena Willms 

Am Samstag, den 22. Juni um 11 Uhr 
werden auf der Pfarrwiese kon�rmiert:

Lina Behnsen
Emilia Bohrsen
Justus Budde 
Anastasia Busche
Mick Emme  
Felix Ennulat
Brian Extra
Enya Genske
Elias Herkenrath
Paula Knappe

Valentin Keller
Tom Kuck
Johanna Möbius 
Paul P�ngsten
Anna Schomburg
Fabian Seeler
Emma Skriboleit
Tami �omas
Luis Wenzel
Edda Völkers
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Vergessene Orte im Fokus

Kinderfriedhof Nienstedt 
„Der Friedhof der vergessenen Kinder“ wird der Ort manchmal genannt. Auch in diesem Jahr wollen wir zu diesem 
besonderen Gedenkgottesdienst einladen, der mit Nienstedt und dem ganzen Landkreis so eng verbunden ist - und den 
viele doch nicht kennen. 

Am 16. Juni um 14.00 Uhr wollen wir die Geschichte erzählen, die dazu führte, dass der „Notfriedhof“ 1944 entstand. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen, nicht nur die Menschen in Nienstedt. 

Vor allem wollen wir die Menschen sichtbar machen, deren Leid und Ausbeutung dazu führte. Die Zwangs-
arbeiter*innen und die Kinder, die so schlecht versorgt wurden, dass innerhalb eines Jahres 1248 von ihnen starben. Stell-
vertretend für sie, lesen wir die wenigen Namen, die wir heute kennen.

Sebastian Kühl

Foto: Sebastian Kühl

Fotos: Sebastian Kühl
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Sommergottesdienste
in der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen

SONNTAG, 2. JUNI,10.00 UHR
FAHRRADGOTTESDIENST
anschl. kleine Fahrradtour
Klosterkirche Barsinghausen
P. Holly & Team

SONNTAG, 30. JUNI,10.00 UHR
FAMILIENGOTTESDIENST
Abschluss der Kinderbibeltage
anschl. Kaff ee und Kuchen
Klosterkirche Barsinghausen
Pn. Junginger & Team

SONNTAG, 14. JULI,10.00 UHR
SOMMERGOTTESDIENST
Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf
Präd. Rieß

SONNTAG, 21. JULI, 10.00 UHR
KINDERMUSICAL PINOCCHIO
& GOTTESDIENST
Deister-Freilicht-Bühne
Pn. Clemens & Darsteller*innen

SONNTAG, 28. JULI,11.00 UHR
LITERATURGOTTESDIENST
anschließend Sekt & Selters
Bücherhaus Am Thie
Pn. Köhler, P. Holly, Katrin Dörner

SONNTAG, 4. AUGUST, 10.00 UHR
SOMMERGOTTESDIENST
Klosterkirche Barsinghausen
Pn. Lange

SONNTAG, 25. AUGUST, 10.00 UHR
ÖKUMENISCHER 
STADTFESTGOTTESDIENST
Klosterkirche Barsinghausen
Pn. Pankratz-Lehnhoff , P. Bunde, 
P. Holly

Foto: Sebastian Kühl
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Gottesdienste

Sonntag, 02. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf Minis & Co. Dn. Wolter
10.00 Uhr Klosterkirche Barsinghausen Fahrradgottesdienst P. Holly & Team

Sonntag, 09. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf Gottesdienst Pn. Kalmbach
10.45 Uhr Christuskirche Egestorf Gottesdienst Pn. Clemens

Samstag, 15. Juni
11.00 Uhr Christuskirche Egestorf Kon�rmation P. Kühl

Sonntag, 16. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Alter Kinderfriedhof Deister Gottesdienst am Kinderfriedhof P. Kühl

Samstag, 22. Juni
11.00 Uhr Christuskirche Egestorf Kon�rmation P. Kühl

Sonntag, 23. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kapelle Langreder Gottesdienst mit Taufe Pn. Kalmbach
10.45 Uhr Christuskirche Egestorf Gottesdienst Präd. Rieß

Sonntag, 30. Juni – 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Klosterkirche Barsinghausen Familiengottesdienst zum Abschluss Pn. Junginger
  der Kinderbibeltage, anschließend & Team

Ka�ee und Kuchen

Sonntag, 07. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Christuskirche Egestorf Gottesdienst Pn. Clemens

Sonntag, 14. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf Sommergottesdienst Präd. Rieß

Sonntag, 21. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Deister-Freilicht-Bühne Kindermusical Pinocchio Pn. Clemens &

& Gottesdienst Darsteller*innen

Sonntag, 28. Juli – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Bücherhaus Am �ie Literaturgottesdienst Pn. Köhler, P. Holly,
  anschließend Sekt & Selters Karin Dörner
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Gottesdienste

Sonntag, 04. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Klosterkirche Barsinghausen Sommergottesdienst Pn. i. R. Lange

Samstag, 10. August
08.30 Uhr Kapelle Nienstedt Schulanfangsgottesdienst P. Kühl
09.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf Schulanfangsgottesdienst Pn. Kalmbach
09.30 Uhr Christuskirche Egestorf Schulanfangsgottesdienst P. Kühl

Sonntag, 11. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf Gottesdienst Pn. Kalmbach
10.45 Uhr Christuskirche Egestorf Gottesdienst P. Kühl
16.00 Uhr Kapelle Nienstedt Andacht zum Auftakt des Sommerfestes P. Kühl

Sonntag, 18. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Christuskirche Egestorf Gottesdienst Pn. Clemens

Sonntag, 25. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Klosterkirche Barsinghausen Ökumenischer Gottesdienst Pn. Pankratz-Lehnho�,
  zum Stadtfest P. Bunde, P. Holly

Sonntag, 01. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Christuskirche Egestorf Gottesdienst P. Kühl

Sonntag, 08. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gut der Familie von Oertzen Gottesdienst P. Kühl

regionales Angebot

Kurzgottesdienste in der ASB-Tagesp�ege 
und im Seniorenheim des ASB

mit Pastorin Ute Clemens
Donnerstag, 13. Juni 2024
10.30 Uhr in der Tagesp�ege
15.30 Uhr im Seniorenheim

Donnerstag,  04. Juli 2024
10.30 Uhr in der Tagesp�ege
15.30 Uhr im Seniorenheim

Donnerstag,  01. August 2024
10.30 Uhr in der Tagesp�ege
15.30 Uhr im Seniorenheim
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Friedhöfe

Beginn der Rasenmähsaison
Auf den Friedhöfen in Kirchdorf, Langreder und Egestorf 
beginnt die Rasenmähsaison. Darum bitten wir Sie, bei al-
len Rasengräbern Blumenschalen, Engel, Bilder und ande-
re Gegenstände zu entfernen. Die Grabp�ege ist zu allen 
Jahreszeiten für Sie und für die Friedhofsgärtner schwierig. 
Mal ist es zu trocken, mal zu windig oder zu nass.

Bei der letzten Friedhofsbegehung ist uns leider aufgefallen, 
dass viele Grabstellen regelrecht ungep�egt oder verwu-
chert sind. Nicht nur wir fragen uns, sondern auch andere 
sprechen uns an, wie das so sein könnte.

Die Friedhofsverwaltung fordert immer wieder auf, 
Grabstätten zu p�egen. Nutzungsberechtigte einer 
Grabstätte sind dazu verp�ichtet! Wir möchten sie bit-
ten, die Grabstellen zu p�egen oder die P�ege an eine 
Gärtnerei zu übergeben, damit das Gesamtbild der 
Friedhöfe für alle zufriedenstellend ist.

Bei Fragen steht die Friedhofsverwaltung gern zur Verfü-
gung. Die Ansprechpartner*innen �nden Sie auf der letz-
ten Seite des Gemeindebriefes.

Gesegnet bist du, Schwester, gesegnet bist du, Bruder, gesegnet bist du deines Wegs.
Straßen durchstreifst du, zu Hause bist du im Wind, der deinen Namen spricht.

So geh im Wind, mein Bruder, der Mut ist dein Lied, meine Schwester.
Du hast Worte von eigner Weise und Sterne, die Nächte erhellen.

Und wirst du müde und müde, und reimt sich dein Lied nicht auf Heimat,
so denke daran, dass wir warten, auf dich und den Klang deiner Stimme.

Und wir werden dich segnen, segnen auf unsere Weise.
Und wir werden zu Hause begrüßen, was du gelernt hast.
Und sprechen deinen Namen, wie der Wind es uns lehrte.

Und es wird zuhören der Lebende, rief er doch alles beim Namen.
Nichts ist verloren. Wo du auch hingehst, sein Wind ist die Heimat.

 (Frei nach Marie Silvestro)

Auf dem Egestorfer Friedhof haben die neu gep�anzten 
Bäume Verstärkung bekommen. Nach und nach soll eine 
Allee entstehen bis hin zur Kapelle. Auch andernorts werden 
noch zusätzlich Bäume gep�anzt.

Foto: Clemens Liecker
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Kirche für Kinder

Ich bin Katrin Wolter, Diakonin in der Region Barsinghausen 
und veranstalte mit einem Team von Ehrenamtlichen Kinder-
gottesdienste und Aktionen für Kinder. 

Bei Fragen oder Anregungen und auch für die Anmeldungen 
erreichen Sie mich unter katrin.wolter@evlka.de

Immer gut informiert!

Unser Mailverteiler
zu aktuellen Terminen
und Veranstaltungen
der Kirche für Kinder.
Gleich anmelden!Fo

to
: p

riv
at

Kindergottesdienst
Alle Kinder im Alter von 4 bis 10 
Jahren aus Egestorf, Kirchdorf und 
Langreder sind herzlich eingeladen 
und das Team freut sich auf viele neue 
und alte Gesichter! 

Wir hören jedes Mal eine spannende 
Geschichte aus der Bibel, wir singen 
und beten. Außerdem gibt es ab-
wechslungsreiche Kreativ- und Spiel-
angebote.  

Die nächsten Termine sind am:
Samstag, 08. Juni
Samstag, 31. August
jeweils von 10.00 bis 12 Uhr

Ort: Gemeindesaal der 
Christuskirche Egestorf oder 
KiGo-Räume 
(Haus neben der Kirche)
Wir bitten um eine kurze formlose 
Anmeldung – gerne per E-Mail.

unterwegs

Die Minis machen sich auf die Reise 
durch Barsinghausens Kirchen und 
Gemeindehäuser und sind die „minis 
& Co. unterwegs“. 

Das ehrenamtliche Team gestaltet die-
se besonderen Vormittage speziell für 
Kinder im Alter von 1 bis 4 Jahren 
und ihre Eltern. Um 10.00 Uhr geht 
es nach einem Lied zur Begrüßung 
und einem Tischanfang mit einem le-
ckeren, gemeinsamen und gesunden 
(Müsli)Frühstück los. Anschließend 
werden biblische Geschichten alters-
gerecht vermittelt und die Minis ent-
decken die jeweilige Kirche. Danach 
können die Kleinen kreativ werden 
und die Eltern bei einem Tee oder 
Ka� ee in lockerer Atmosphäre ins Ge-
spräch kommen.  

Die nächsten Termine sind:

Sonntag, 02. Juni, 10.00 Uhr, 
Gemeindehaus Kirchdorf und 
Heilig-Kreuz-Kirche

Sonntag, 08. September, 10.00 Uhr, 
Gemeindehaus Großgoltern

Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr, 
Gemeindehaus Hohenbostel

Informationen und Anmeldung bei 
Diakonin Katrin Wolter.

Wer hat Lust, das Angebot der „minis & 
co unterwegs” in der eigenen Kirchen-
gemeinde mit zu gestalten? 
Wir freuen uns sehr über neue Menschen
 in unserem Team.

Die Gottesdienstreihe für kleine 
Kinder und ihre Eltern in der Gesamt-
kirchengemeinde Barsinghausen
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Bunte Tüte

Die nächsten Termine:

Samstag, 01. Juni, 10.00 bis 18.00 Uhr
Grillplatz Hohenbostel, Zur Heisterburg
OUTDOORkids – extended
für Kinder von 8 bis 12 Jahre. Einen ganzen Tag 
Abenteuer in der Natur erleben! Spannende und 
kni�  ige Aufgaben gemeinsam lösen, gesichert 
in Bäumen klettern und selber Feuer machen....

Freitag, 30. August, 15.30 bis 18.00 Uhr
Ortskirchengemeinde Bördedörfer, 
An der Kirche 3, Hohenbostel
OUTDOORkids
Spannende Aktionen in der Natur.

Freitag, 27. September, 15.30 bis 17.30 Uhr
Ortskirchengemeinde Großgoltern und Stemmen, 
Gutsstraße 6, Großgoltern
kreativRAUM
Basteln, malen, schneiden .... Kreativität ohne Grenzen.

Samstag, 09. November, 10.30 bis 13.00 Uhr
Ortskirchengemeinde Petrus, Langenäcker 40
INDOORspielplatz
Spiele aller Art – für jede und jeden ist etwas dabei. 
Mit gemeinsamen Frühstück.

Die Bunte Tüte

Kennst du schon die Bunte Tüte in der 
Kirchenregion Barsinghausen? 
Das ist das Angebot mit Veranstaltungen und 
Aktionen für alle Kinder im Alter von 5 bis 
10 Jahren. Einmal im Monat ö� net ein Gemeinde-
haus in der Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen
seine Türen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Komm Gott auf die Spur, werde kreativ, entdecke 
Neues und erlebe Abenteuer! Wir freuen uns auf euch.

Mit Anmeldung!

Informationen/Anmeldungen: Diakonin Katrin Wolter

Fotos: Katrin Wolter
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Schulanfang

Halleluja,
mit Händen und Füßen

Vorspiel: 4 ½ Takte

© 2008 by Carus-Verlag, Stuttgart – aus Freiburger Kinderchorbuch (Carus 12.075/05)

Bruno Hamm (*1969)
(Nach einer Idee von Hella Heizmann)
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Alle Kinder Hand in Hand –
Gottesdienste für 
Schulanfänger*innen

Gottesdienste zum Schulan-
fang am Samstag, 10. August

Kirchenhaus Nienstedt  
8.30 Uhr

Christuskirche Egestorf  
9.30 Uhr

Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf
9.00 Uhr



Barsinghausen ist bunt

- 24 - unterwegs | Juni bis August 2024

Barsinghausen demokratisch!
Aus dem Redebeitrag von Sybille Busse, Sprecherin von 
Barsinghausen ist bunt! e.V. bei der Kundgebung am 
13. April 2024:

„Stellen Sie sich einmal folgendes Szenario vor:

Ein Viertel des Rates gehören der AfD und einer weiteren, 
rechtsextremen Gruppierung an, deren Mitglieder sich u. a. 
im rechten Kampfsportmilieu bewegen.

Der Anführer dieser rechtsextremen Gruppe und seine 
Umgebung kaufen Immobilien in der Stadt auf. Einige sind 
Tre� punkte ihrer Gesinnungsgenossen.

Schmierereien mit völkischen, fremdenfeindlichen, natio-
nalistischen Hassparolen sind an der Tagesordnung.

Personen, die bekannt sind wegen ihres politischen oder 
zivilgesellschaftlichen Engagements im Sinne von Demo-
kratie und Menschenfreundlichkeit werden persönlich ver-
folgt und körperlich angegri� en.

Das Denkmal für die aus der Stadt stammenden Gefallenen 
des 1. Weltkriegs wird mit Naziparolen beschmiert und es 
werden Kränze mit völkischen und nationalistischen Tex-
ten versehen abgelegt.

Ge� üchtete werden am helllichten Tag von Nazis durch 
die Innenstadt gejagt und zusammengeschlagen. Wäh-
rend sich die Angegri� enen ängstlich in ihrer Unterkunft 
verkriechen, erstattet ein verletzter Angreifer als erster 

eine Anzeige bei der Poli-
zei. Damit verwandelt er 
sich vom Täter zum Opfer 
und in der Folge wird der 
Ort seiner Verletzung mit 
Blumen und Kuscheltieren 
zu einem Mahnmal stili-
siert.

Es gibt ein Zentrum für 
demokratische Kultur, 
in dem Angebote zur In-
tegration von Ge� üch-
teten, Gedenken zum 
Beispiel an Holocaust 
und Naziverbrechen, 
Konzerte, kreative und künstlerische Angebote gestaltet 
werden. Niemand der dort Beschäftigten mag in der Stadt 
wohnen, sondern alle leben aus Angst vor den Bedrohun-
gen und Verfolgungen in der nahen Großstadt. Auch ihren 
Kindern sollen die befürchteten Anfeindungen z. B. in der 
Schule oder im Sportverein erspart werden.

Ich vermute, in dieser Stadt würden Sie sich nicht beson-
ders wohlfühlen. Tatsächlich heißt sie Wurzen. Sie ist uns 
nah, sie ist unsere Partnerstadt, in der ich mit einer kleinen 
Gruppe von Bib, Europaverein und Kulturverein Krawatte 
vor kurzem beim Netzwerk für demokratische Kultur zu 
Besuch war.

Warum erzähle ich Ihnen das?

Man darf den Feinden der Demokratie keinen Raum geben!

Es ist eine Tatsache, dass Raum, der von einer Sache ein-
genommen ist, nicht für eine andere zur Verfügung steht. 
Wenn also Demokratiefeinde versuchen, Räume zu beset-
zen, muss man dies verhindern.

Es lohnt sich zu zeigen, dass es eine Mehrheit gibt, die Frei-
heit und Vielfalt und Menschlichkeit will.“

Es gibt eine 
Mehrheit, die 

Freiheit, Vielfalt 
und Menschlichkeit 

will!

Man darf 
den Feinden der 

Demokratie 
keinen raum 

geben!
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Barsinghausen ist bunt

Barsing
hausen

 demokratis
ch!

Foto: Ute Kalmbach
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Beratung & Unterstützung für 
Familien mit wenig Geld 
Für Familien mit geringem Einkommen ist es oft eine große 
Herausforderung, das alltägliche Leben zu �nanzieren. Mit 
Beginn der Schulzeit kommen jährlich weitere große Aus-
gaben hinzu. 

Die verschiedenen Leistungen für Bildung und Teilhabe 
(BuT) unterstützen Kinder und Jugendliche sowie junge Er-
wachsene aus Familien, die wenig Geld haben. Damit kön-
nen Kinder Angebote in Schule und Freizeit nutzen, wenn 
ihre Eltern die Kosten nicht bezahlen könnten. Anspruch 
auf einen �nanziellen Zuschuss haben Familien, die eine 
dieser Leistungen beziehen: Bürgergeld, Kinderzuschlag, 
Wohngeld, Sozialhilfe, Asylbewerber-Leistungen.

Was viele nicht wissen: 
Die Kosten für Schulbücher und Arbeitshefte, die nicht 
ausgeliehen werden können, aber in der Schule benötigt 
werden, können zusätzlich vom Jobcenter oder Sozialamt 
übernommen werden. Das ist möglich, wenn die Bücher 
und Arbeitshefte eine ISBN-Nummer haben. 

Für eine Kostenübernahme wird ein formloser Antrag beim 
JobCenter der Region Hannover oder dem Sozialamt ge-
stellt. Beizufügen ist eine Liste oder Bestätigung der Schule 
über die zu bescha�enden Schulbücher mit den Kosten.

Gerne beraten wir Sie und helfen Ihnen dabei, einen Antrag 
auf Kostenübernahme zu stellen. 

Im Juni bieten wir o�ene Termine:

Ronnenberg, Diakonisches Beratungszentrum
Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg
Montag, 17. Juni 2024 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Barsinghausen, Sozialberatung der Diakonie
Bergstraße 13, 30890 Barsinghausen 
Dienstag, 18. Juni 2024 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Kommen Sie einfach vorbei, bringen Ihren Bescheid vom 
Jobcenter oder Sozialamt und die Liste der Schule für Ihr 
Kind oder Ihre Kinder mit.

Den Antrag und weitere Informationen �nden 
Sie auch auf unserer Homepage www.dv-hl.de 
oder einfach den nebenstehenden QR-Code 
scannen.

Foto: Canva

Der Diakonieverband Hannover-Land setzt sich für Teilha-
be und Bildungsgerechtigkeit. Für Fragen rufen sie gern an. 

Kirchenkreissozialarbeiterin Andrea Schink
Tel. 0 51 09 - 51 95 43
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Veranstaltung

Die Kapelle in Nienstedt soll ein Ort für alle Menschen im Dorf sein, egal ob der Kirche 
eng verbunden oder doch auf sicherer Distanz. Wir wollen alle zusammenbringen und 
Verbindungen im Dorf und über den Deister scha� en. Dafür ist das Sommerfest in Nien-
stedt eine perfekte Gelegenheit. Am 11. August seid Ihr daher alle eingeladen, zu Grill und 
Getränken, Spielen, vielfältigen Angeboten für Kinder und guter Musik. Ab 16.00 Uhr
beginnen wir mit einer (ganz kurzen) Andacht.
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Kontakte im Kirchenkreis Ronnenberg

Familien-, Paar- und Lebensberatung
Silke Irmisch, Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg
Anmeldung über Angelika Ilse, Tel. 05109-51 95 44

Kirchenkreissozialarbeit 
und Schwangerenberatung
Andrea Schink, Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg
Tel. 05109-51 95 43, dw.ronnenberg@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Maren Fuhst, Bergstr. 13, 30890 Barsinghausen
Tel. 05105-6 39 28 oder 05041-94 50 32

Schuldnerberatung für Senior*innen – 
Sozialräumliche soziale Schuldnerberatung
Sabine Taufmann, Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg
Tel. 05109-59 95 827 oder 0151 - 16 14 963

Diakoniebeauftrage Egestorf
Bei Fragen zu sozialen Hilfeleistungen 
und Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Meike Bischo� , Tel. 05105-77 36 33

Kirchenkreisjugenddienst
Helge Bechtlo� , Kreisjugenddiakon
Am Kirchhofe 4, 30952 Ronnenberg
Tel. 05109-51 95 86, kjd.ronnenberg@evlka.de

„Aufgefangen“ – ambulanter Hospizdienst
Tel. 0172-52 51 742, hospizdienst@aufgefangen-ev.de

„Fuchsbau“ – Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche
Tel. 0173-73 63 533, kontakt@trauerfuchsbau.de
Hinterkampstr. 14, 30890 Barsinghausen

Kircheneintritt
Tel. 05109-51 95 48

Notfallseelsorge
Tag und Nacht erreichbar über Tel. 112
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Tag und Nacht erreichbar, Tel. 0800-1 11 01 11

Hilfe für Betro� ene 
von sexuellem Missbrauch 
https://www.hilfe-portal-missbrauch.de und 
https://praevention.landeskirche-hannovers.de



So erreichen Sie uns

Christuskirchengemeinde Egestorf
Kapellengemeinde Nienstedt

Pastor Sebastian Kühl
Hans-Böckler-Str. 39, 30890 Barsinghausen
Tel. 0176-70 65 13 41, kuehl.seb@gmail.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastorin Ute Clemens
Vogelsangweg 14, 30890 Barsinghausen
Tel. 0160-5 40 45 06, ute.clemens@web.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Regionaldiakonin Katrin Wolter
Tel. 05105-66 13 239, katrin.wolter@evlka.de

Regionaldiakon Acki Stein
Tel. 05109-51 95 90, hans-joachim.stein@evlka.de

Gemeindebüro Petra Krone
Nienstedter Str. 5, 30890 Barsinghausen
Tel. 05105-88 42, Fax 05105-66 13 238
kg.christus.egestorf@evlka.de
www.kirchenkreis-ronnenberg.de
Ö�nungszeiten: montags und freitags 9.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Kirchenvorstand
Sebastian Kühl
Tel. 0176-70 65 13 41, kuehl.seb@gmail.com

Küsterin Egestorf Kerstin Komoll, Tel. 0157-32 05 91 72

Küsterin Nienstedt Janina Westerho�, 
janina.westerho�@gmail.com 

O�ener Mitarbeiterkreis Pastorin Ute Clemens

Friedhofswart Clemens Liecker, Tel. 0173-63 61 055

Organistin Heidi Schaper-Maye, Tel. 05105-6 54 22

Konto Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stadtsparkasse Barsinghausen
IBAN: DE35 2515 1270 0000 2477 83
BIC: NOLADE21BAH
Verwendungszweck „Kirchengemeinde Egestorf“ oder

„Kapellengemeinde Nienstedt“

Kirchengemeinde
Kirchdorf-Langreder

Pastorin Ute Kalmbach
Wemelstr. 4, 30890 Barsinghausen
Tel. 05105-58 52 07, ute@pfarrhaus.info
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Regionaldiakonin Katrin Wolter
Tel. 05105-66 13 239, katrin.wolter@evlka.de

Regionaldiakon Acki Stein
Tel. 05109-51 95 90, hans-joachim.stein@evlka.de

Gemeindebüro Petra Krone
Wemelstr. 4, 30890 Barsinghausen
Tel. 05105-58 52 06, Fax 05105-58 52 10
kg.heilig-kreuz.kirchdorf@evlka.de
www.kirche-kirchdorf-langreder.de
Ö�nungszeiten: dienstags und donnerstags
9.00 bis 12.00 Uhr

Kirchenvorstand
Stephanie Kuhlmann, Tel. 05105-58 44 178
Birgit Wissel, Tel. 05105-8 12 94

Küsterin Kirchdorf-Langreder zur Zeit nicht besetzt

Friedhof Kirchdorf Remmer Meents, Tel. 05105-8 46 02

Friedhof Langreder Birgit Wissel, Tel. 05105-8 12 94

Konto Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stadtsparkasse Barsinghausen
IBAN: DE24 2515 1270 0000 2392 51
BIC: NOLADE21BAH
Verwendungszweck „Kirchengemeinde Kirchdorf“ oder

„Kapellengemeinde Langreder“




